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Freitag, den 3 Januar, Mem-. 

Fsur gestjietiznahmezTL 
Alle Briefe und Zum-rissen bitten 

sit jetzt in ri ten an 
The Anzeigers eeold ab. Co« 

Grund stand, Repr. 

Lohnes. 

— Or. Peter Donner von Lend, S. 
D» ist besuchst-reife hier bei Verwandten. 

—— Des Rauch-Es größter Genuß tst 
eine »anminer« Cigarre von H. Voß. 

— Sheriss Dunkel wurde in der 
Staats Conveniion in Hastingg zum 
Präsidenten erwählt. 

—- Beste Getränke, vorzügliche kit- 
garren und freundliche Bedienung in der 

neuen Wirthschast von Chas Puder 
— Henry Sieverg eröffnete am Wesh- 

nachtstage feine neue Wirthschait int 

Steg-Gebäude auf großartige Weise. 
s-— Regensdurger Marien-Kalender, 

und Hintender Bote Kalender ictr IWR 

sind jehi bei uns zu haben- 
— Die hiesigen Geschäftsleute bes- 

richten ein Drittel mehr Geschäfte gethan 
zu haben in 1907 als tu Musi. 

—- Kinderwagen und Cis-Umri- in 

roßer Auswahl, die neuesten Fabrikate« 
dei Sonderrnann de Co. 

— Domitian County Brücke men- die 

lebten Tage geschossen wert Repemtuicn 
nöthig waren. 

—-— Geht rtpch TLIIL VCIIUS Niscer- 
iuden Er hat ein gutes Fugu von m- 

fchen Grcceiie5. 
«- n « .-. k s. 

is-."« Pcicl Äiolslsisluli ein« Hirn- 

seierten am Freitag ihr silbernen Doch- 
zeitgiuhtiäunr 

—- Dt· W. B. Dage, Texisschrr Lilirt 
Ueber Zucker öd Farngworiissz Apis-ihren 
Zimmer l. u. 2.Telepi·19n :-.'- und II-«. 

——-» Chris. Steiimeier urn Aiisley 
war zu Weihnachten hier bei Verwand- 
len auf Besuch. 

X —- Die besten Auswahl von 
Bat-both sowie von hart- und 
Weis-kahlem findet Ihr bei 
der Chieago Wunder Co. 

— Loun ——-« Kieidmuoaren und 

Schuhe — kündigt an daß er iorlinhren 
wird, bei allen Einkäusen in jedem Be- 

trage Prümientickets zu geden, nnd ullm 
ein glückliches-, ersolgreiches neues Jahr 
wünscht. 

— Die Doktoren zinch ei- Patierson, 
Zahniirzte, welche ihre foire im Thurm 
mel Block, Zimmer S und 4 haben, em- 

pfehlen sich dem Publikum zur Ausfüh- 
rung aller zahnärziiichen Arbeiten uad 

sind sie dasür bekannt, gute und zufrie- 
denftellende Arbeit zu liefern. 

—- Isi 7. und S. Januar sindet hier 
in der Stadthalle die zweite jährliche 
Versammlung der Nebraska Beierinary 

I Association statt« Proeninente Thier- 
arzte und Biehsiichter werden Anreden 
sber die Behandlung oon verschiedenen 
Krankheiten halten, und ist das Pro- 
gramm sehr reichhaltig. Alle Thierarzte 
und Biehsüchter sind sreundlichft ersucht, 
theiizunehtnem 

— siir ein Gelegenheitogeschenk ist 
nichts schöner ais ein od. mehrere hübsche 

ödeislcitke, da dieselben eine dauernde 
reude dilden und dabei von stetem 

Nutzen sind. Sondeimcisin da Cu. ha- 
ben das größte je dagewesene Lager der 

schönsten Sachen und kann man sich da 
etwas aus-kahlen, das sür Jedermann 
paßt, silr Mann oder Frau, Sahn oder 

Tochter, Kinder klein oder groß. sauft 
Eure Geiegenheitcgefchenke der Sonder- 
mann. 

Sandkrog, 
MkVerguüguugololaL 

Geränmige Tauzhalle in 
Verbindung. 

Die delete importirten nnd einheiaiis 
Icheaksetriake imie ciaarrea 

Iets an hand- 

Iile sind sreundlichsi eingeladen. 

EMS scEEBL 

Wes-Salt Hirschensakt 
Husten und Erksltungen werden gewöhnlich ver- 

nachlässigt weil man sie zu bestimmten Jahreszei- 
ten für unoeimeidliche Uebel hält. Sie können 
jedoch ichlirntnere Folgen nach sich ziehen, und es 
giebt keinen Grund, ihren Verlauf abzuwarten, 
denn Rerall Kirichenfaft Huftensirup 
bringt deirn hartnäckigsten Ousten sofort Erleich- 
terung nnd kurirt in kurzer Zeit Halgweh, Hei- 
leitest, Athmnnggbeschweiden und alle Entzün- 
dnngen deg Halleg und des Luftrveges. Wir ga- 
rontiren daß eine Dosis einen anten erleichtern 
sind eine Flasche ihn kuriren wird 

Rerall Kirscheniait ist von angeneh- 
mein Geschmack, entgegen den alten, ekelerregen- 
ten und ist deshalb auch für Kinder leicht einzu- 
snbmcn Jst drei Größen, Ost-, s"'-Or, nnd VII-(- 

A. W. Buchheit. 
Rekall Apotheke-. 

— Frau Maria Ahrends von St. 
Liboih tit aus der Krankenliftr. 

—- Michtgan Salz, in Fössern und 
in Säcke-h del R Z s e t «s. 

— Einil Detlefien von Linealn war 

auf Besuch hier bei Verwandten. 
— Halt Euch einen unserer neuen 

Wanbtalenbeis 

—- Hr. Eber-. Behrens unb Frau 
feierten am Mittwoch lehter Weihe den 
12ten Jahregtag ihrer Hochzeit. 

—- Das Beste itn Markt flir’s Geld, 
was ift’s? Die »Er-univer« Cigarre 
von Hean Buß. 

—- Arthur Rief von Wyoming war 

während der Feiertage hier auf Besuch 
bei Verwandten. 

— Die besten Sorten Whislieit hält 
Theodor Schaumann. Halt Euren Be- 
darf daselbst. 

—- Union Pacific erhielt ln letzter 
Zeit fast 180 Carladungen Kohlen, wel- 
che bei den Shops abgeladen werden. 

« Dr. J. Weltt, Arzt aus 

Deutschland, Wundarzt, Frauenarzt 
and Geburtshelier. Qisice im Grund 
Island Banting Co. Gebäude. 

— Der Ball der Haut ek Ladder Co. 
am Sonntag war sehr gut besucht 
und aniüfirie nian sich bis zum frühen 
Morgen. 

— Ihr könnt an der großen Uhr irn 
Schauienster von J. J. Klinge’6 Wirth- 
schaft zu jeder Zeit die genaue Tageszeit 
sehen, und wissen, rvie lange Ihr noch 
verweilen könnt. 214 W. 3ter Straße. 

— Frau Phoebe Joneg, eine Livius- 
sin der Soldatenheicnath, starb am Sonn- 
tag nisolge von allgemeiner Schwäche 
Sie war 62 Jahre alt und hintecläßt 
außer jlneni Gatten, S. A. Jenes, zwei 
Töchick 

— Geschicke bester Art könnt Ihr 
bei Sondermain ä- Ca. sinden. Jn 
ihrem Möbel-Emporiurn ist ohne Frage 
die größte Auswahl von Möbeln in der 
Stadt enthalten Angebente solcher 
Art sind lubstantiell und gehören zu den 
schönsten. 

Dr. Conrnd Lechner und Frau 
find von ihkcr Besuche-reife nach dem 
Weiten zurückgekehrt Sie besuchten 
ihren in Sacrarnento rvohnhaften Sohn 
Pete-, und unter anderen früheren 
Grund Jolnnbern fuchlen sie auch Hin. 
Nic. Becker in Wooddurm Ore., auf, 
dem es dort fehr gut geht- 

— Iau wird ltets gut de- 
dleut tu der suteu deutlcheu 
Blut-schalt von J. J. Kliugr. 
2t4 O. 3te Strude, wo mau 
das vorzügliche Dlek Bros. 
Bier uud außerdem alle Soe- 
teu anderer Getränke siudet 

rette-d zwar Alles tu better Qua- 
lt t. 

—- Das Begräbniß des lsfllhrigen 
hans Scheidu, dessen Tod wir in leh- 
ter Nummer derichteten, fand am vori- 
gen Donnerstag statt. Er war der Sohn 
des Hin. sind der Frau Geo. Schröder 
Iorn Prairie Ereek. Die Todesurfache 
war ein Herzleiden welches ihnguerft oor 
etwa zwei Jahren befiel. Der Verstor- 
dene hinterläßt außer den tiefdetrildten 
Eltern fechg Geschwister fein hinfcheiden 
zu deirauertr Der in tiefe Trauer ver- 

fehle-r Familie hiermit unfere tnnige 
Theilnahme- 

-- Vorgeftern hatte Dr. Röder wie 
gewöhnlich fein Pferd mit Buggy in der 
Alley westlich oon Woldach’s Laden fie- 
hen gelassen und sich in feine Office üder 
Buchheiw Apotheke degeden, als das 
Pferd irgendwie fcheu wurde und einen 
heftigen Sprung machte. qu dein eisi- 
gen Boden glitt das Thier aus, lautlos 
und rannte die Gasse entlang. Da traf 
das Fuhrwerk einen großen Idfallkasien 
und wurde total demolirt. Das Pferd 
wurde fpllter eingefangen. 

— Jene-t, welche während des Win- 
ters Laprodes, Pferdedecken oder Pelz- 
röcke denathigen werden, wurde ich rathen 
meine Auswahl zu fehen ehe fie kaufen- 
Jch offerire Plllfchroden zu 02450 bis 
ils-CO; Pelzroden zu s7.50 dis stet; 
Inii Gut-unt geflltterte Reden oon ss.50 
dis I12.00; Pelsröcke deren Kragen und 
Aermel mit Womdat defeht find, 820 
dis 080.00. Die größte Auswahl von 
Moden in der Stadt, zum niedrigsien 
Preis. 

J. N e e f e 

Seht nach derer Zeichen des Goldenen 
sind-kostet 

-—— Sondermann hat die schönste 
Auswahl von Kinder-vagen 

—- Verheirathet:—— Harry Miller 
und Fel. Luey Stmpsvn. 

— Eine große Auswahl von neuen, 
schönen Lampen bei R ö f e r s- 

—— Der Liederkranz Verein hielt einen 
gernüthlichen Sylvesterbnll. 

—- Dte besien Häringe in der Stadt 
sind zu haben in der 2ten Straße Cash 
Greeery von W m. V e i t. 

-- Verheirathet ...». Maul-tm Ste- 
m« mä FU- MWM Willkomm-, heir- 
VOII Cairv. 

— Geht nach der neuer. Wirthfchaft 
von Chas Pieper irn Michelfvn Block: 
die besten Getränke und ieinsie Zigarren. 

—- Verheirathet:s—- John Ratthn 
und Fel. Georgia A. Bailey von Center 
Township. 

—- Auch Henry Bünz von Omaha 
kam während der Feiertage her 
um die Weihnachtszeit bei Verwandten 
zu verbringen. 

— Das vorzügliche Sturz 
Bier-, heim Faß over mite- 
füe Iamiliengeveauch, bei 
y. A. Sienas. 

» Ietzt hoben mir dag neue Jahr 
Ums-. Die meisten Leute vergessen vor- 

läufig, von der neuen Jahreszahl Ge- 
brauch zu machen, und schreiben immer 
noch 1907. 

Speer-unertan 
von Mänteln 

für 
France-, Backmche 

und Mädchen 
bei Waidach-O 

Hi. Iliobert Lieyeradots und Frau 
hatten am Sonntag ihren silbernen Hoch- 
zeitstag, nnd wurden sie durch eine große 
Anzahl nnn Freunden nnd Bekannten 
überrascht, welche ihnen ihre Gratian- 
ouen darbrachtrnvt Alle wurden von 
kein Jud-eintrat aus«-J Freunditchfte auf- 
genommen, und verbrachte man sehr an- 

genehme Stunden bei angeregte-r Unter- 
haitnng. 

s- Tr. Hennk Jbserr’«z Werk »D! 
Volks Hause« wird nur Donnerstag 
Abend, den 7. Januar-, im Opernhaus 
vorgesührt. Der nordische Schriftstel- 
ler, welcher var einiger Zeit irn Alter 
von 74 Jahren starb, wird anerkannt 
alseinerderbestendrarnatischen Schrift- 
steller seit Shakespeare. Fri. Jane 
Corcoran hat in der Hauptrolle großen 
Erfolg, und die anderen Charaktere sind 
sehr passend gewählt. 

—- Sich einer guten Mahlzeit erfreu- 
en und dieselbe assimilieen zu können, 
kommt manchen Leuten selten our-zu 
viel Eiswasser, gekochter Kasfee und Thee 
haben aus Tausenden oon Amerikanern 
Dyspeptiker gemacht. Versucht ein Glas 
Sturz Blue Ribbon Bier bei Euren 
Mahlzeiten, es wird Euren Appetit rel- 
zen, Eure Verdauung starken und Euch 
belsen eine robuste Gesundheit auszu- 
bauen- 

-- Freund Theadar Schauman, der 
fidele Wirth, seierte am Montag seinen 
Geburtstag, und hatte dabei den glück- 
lichen Gedanken, bei der Gelegenheituns 
auch etwas Gutes zukommen zu lassen. 
Jn dieser sehr löblichen und freundlichen 
Richtung bethätigte er sich denn auch, inI 
dem er uns eine Kiste Cigarren vom 

seinsten Kraut ins Sanktum schickte, 
uns Tsruckern dadurch eine große Freude 
bereite-d. Schönen Dank, Theador; 
es giebt doch immer noch gute Menschen 
und hegen wir alle den Wunsch, daß du 
uns noch viele Jahre erhalten bleibst! 
Hiermit unser aller Giüetrvunsch zum 
neuen Jahr, mit Gratulatianen zum 
Wiegensest 

Daneben-new 
Allen den lieben Freunden und Nach- 

barn weiche uns während der Krankheit 
und beim Tode unseres geliebten Vaters 
und Großvaters so hiiisrelch und trö- 
stend beisianden, sowie Allen, welche den 
iheuren Verstorbenen das Geleit zur ietz- 
ten Ruhe gaben, besonders auch site die 
schönen und überaus reichen Blumen- 
spendesh statien wie hiermitunseren herz- 
innigsten Dank ab. 

Frau John Meier, 
Frau Carl Lucks, 
Claus Nah-»der, 
thean Rohweder, 
Frau enru hat-ps, 
Frau Zaeder Ssth 

u n d K in d e r. 

Ort-her 

BALL 
-.-iu— 

Hamko Halle- 

Samftag, den 11. Januar. 

Jeder ist freundlichst eingeladen. 

Das Comttr. 

—- Die Heroib Kulender für 1908 
find soeben angekommen 

—- Albert Lykte war zu Weihnach- 
ten auf Besuch hier bei Verwandten. 

Dr. S. A. Stal, schmerzloser Zahn- 
arzt, Ofsice im Michelson Block. Hier 
wird Deutsch gesprochen 

— Fri. Anna Heyde voti Lincoln war 

während der Feiertage hier auf Besuch 
bei Eltern nnd Geschwistern. 

—- Jhr kennt doch »’1’tiel«lxamjner«, 
die beste Ciguire im Markt fiir’s Geld? 
Fabrizirt von Hean Voß. 

—- Fri. Claia Noth feierte am Weih- 
nachistage ihren Geburtstag ini Kreise 
ihrer Freundinnen 

Gewüns sxcht — Mädchen für all- 
gemeine haugurbeit, zwei in Uumilie. 
Nachznfiugrn tisit West zte Straße. 

Tei il. ’8. Zug noch Lid geht 
jeyt itni I; Uhr Nachmittags ab, stritt st: 
45 wie früher. 

—- Giite Metiinke nnd Cigaiiui, fo- 
ioie stets cisiiiiinte Bedienung bei Theo- 
dor Schniiii.uiiii. i 

»Die Unioii Pacisic hat wieder 
einen Centrakt gemacht sür alle das Eis 
von Ott’S Teich während des Winters. 

«—— Unser Mitheiaxxsgebcr A. J. 
Windolph hat sich in Weihnachten ein 
Automobil angeschas fi. 

——— Wir sind jetzt da mit einer ausge- 
zeichneten Auswahl guter Whiskies und 
Weine. Laßt uns Eure stinken füllen. 

Jenseit ör- Lassen. 
—— He. L. Jüneniann nnd »Frau ooii 

Monntnin City. Ren-, ersterer früher 
hier wohnhast, wurden vom Klapper- 
storch mit einem Jungen beschenkt. 

—- Probeheste der ,,Deutschen 
Hausfrau« sind hier zu haben, nnd wir 
nehmen auch Bestellungen dafür entge- 

igem ohne Extiaoeigütnnq. 

s —- On Gus. Denker, stäher in der 

Conimerrial e-’tate Bank angestellt, nnd 
sieht in einer Süddakota Bank des schaf- 
)iigt,w(1i Anfangs dieser Woche in der 
Stadi. 

i 
—- er hoben über 2000 

Tonnen vonparti und Weint-! 
itahlen jeder Art auf Lager. 
Bett-sit mis. 

Chieago Lumoer Co. 
! 

—- Fiou Sallie Norton ooni Solda- i 
tenheim stoib am Donnerstag infolge 
von Lungenentzündung, im Alter oon 

74 Jahren. Sie wurde in 1899 in der 

Heimath ausgenommen. 
— Euren Bedars an Whidky Wei- 

snen, Liquöien jeder Art könnt Jhr bei 
Frank Kunze so gut beziehen wie irgend- 
Iwo und zwar zu richtigen Preisen. Wenn 
Jhr eti noch nicht gethan habt, thut es 
tevt ! 

s- Arn Sonntag Morgen starb Johni 
Carson sont Soldatenhelni, im Alters 
von 75 Jahren. Die Todesnrsache wot 
akater Rhenmatisiniis, welcher nur eini:’ 
ge Wochewdoneete. Corson diente with-: 
renb bei Bürgerkrleges in Companie C 
des vlsten freiwilligen Jnsantertereik 
ineiitg von Illinois. Er hinterläßt eine 
Wittwe, seinen Tod zu beteanern. Das 
Begräbnis sond aus dein Soldiers’ 

sHonie Kirchhof stott- 

Oeffentliche Auktion. 

» Ich werde am tdten Januar, 19W, 
1unt l Ruhm-, auf der Farm 
von Carl Elftenneier, st Mei- 
len ssnich von Grund Jst-ind, H Mein 
Nord und z Meile Oft von der Har- 
mony Halle, nachfolgenb beschriebenes 
Eigenthum an den Meiftbietenben ver- 

kaufen. Es besteht aus 6 Pferden, 
zwei 0 Jahre alten im Gewicht von l, 
200 be. jedes, einem 5 Jahre alten, 
1100 Bib. schwer, einem Ljährigen 
Fehlen, 2 Stuten 11 Jahre alt; alles 
Farmgetthirr; 35 Kopf Vieh, von wel- 
chem 10 Milchkühe und die übrigen ein- 
unb zweijährige Stiere und Heisers find. 
16 Frühjahrsferlel im Gewicht von 100 
bis 150 Pib. Alle Fatmmaschinerie, 
bestehend aus einem Deering Binber, 2 

guten Mähniaschtnen, einem Buckeye 
Futtermahlek, einem Heucechen, Wa- 
gen, und allerlei Maichinekir. Eben- 
falls-das Recht an 160 Acker Schullanb, 
das Notbosi i von Sec. 36 in Lake 
Townihip, Hall County, Nebr., ver- 

maehe ich an ben Meistbietenben. 
Jas. Dunkel, Verman Schmau, 

Anktionotor. Abministkotot. 
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— Verheirathet:— Chal. Cload unt 
Iri. era Matthews, von St. Paul. 

—- Stets eoulante Bedienung in Jen- 
en Er Laesen’s Saloon. 

— Berheisrathet:—— Henry Chestley 
mit Fel. August-i E. Becktttame Wir 
gratuliren! 

—- Hr. Aug Fürstenau von Addvtl 
stattete unserer Ossice am Samstag einen 
Besuch ab. 

—- Wir sind die hiesigen Vertreter der 
New Yorter Staatgzeitung und nehmen 
wir jederzeit Bestellungen und Abonne- 
mentsgelder für dieselbe entgegen. 

—- Ein gewisser Jake Markel wurde 
wurde in Central City arretirt weil er 

Hm Henry Tittle von Ost ister Straße 
hier einen Rock gettohlen hatte. 

—- Unsere Wandkalender sür 1908 
sind jetzt fertig, und jeder Abonnent ist 
sreundlichsi eingeladen sich einen zu 
holen. 

—- Hr. Herman Saß nebst Familie 
von Palmer kamen am Samstag hierher 
unt der ChestleysBeckmann Hochzeit bei- 
zuwohnen nnd eine Woche hier bei Ver- 
wandten zu verweilen. 

— Frau Anna Müller von Chapman 
feierte am vorigen Montag ihren Ge- 
burtstag im zahlreichen Kreise von Ver- 
wandten und Freunden. Wir gratuli- 
ren nachträglich. 

Ein Drittel ab 
s von 
reguläeeee Preisen 

an allen Beizen für 
Damen 

bei Waidach-s 
—- Ein stritt erster Klasse Platz ist 

»die neue Wirthschast von J. J. Klinge, 
sNo. 214 W. Zte Straße. Das Lokal 
ist auf das prächtigste eingerichtet und die 
Bedienung, sowie die verabreichten Wan 
ren lassen nichts zu wünschen übrig. 

sBeun »Joe« ist’s immer gemiithlich. 
—- Hr. Otto Hohnmssn starb am 

Samstag Abend im Alter von 865 Jah- 
ren, infolge von Altersschwäche. Er 
war ein Deutscher-, hatte im hiesigen 

«Bürgerlrieg etwa 4 Jahre lang gedient 
und wurde in 1889 im hiesigen Solda- 
tenheirn ausgenommen. 

—- Bringt Euer gefchlachtetes Geflü- 
.gel, wie Gänse, Enten, Hühner oder 
Tarsen-L und lebende Hühner nach Ol- 
Efeu H Fieifchlnds n auf der Notdfeite vdei 
nach der Opernhaus Fleischciei. Wir 

bezahlen in B a a r. 

i —- Jn oergaugenen Woche wurden 
on verfchiedenen Strnßenecken Behälter 

Aus Eifenblech aufgestellt, welche, ivie 
die Auffchrift ,,Wafte Papa-« bezeigt, 
zur Aufnahme von Abfallpapier bestimmt 
sind Es wäre zu wünschen daß Jeder 

sin Zukunft davon Gebrauch macht, weil oft Pferde ver auf die Straße geworfe- 
nen Papierfiückchen scheuen und außer- 
dem vapierfrete Straßen viel netter aus- 
sehen 

Oeffentliche Name-m 
Wir werden anr Sten Januar, auf 

unserer Form 3 Meilen Nord von 
Grund Island, folgendes Eigenthum 
an die Meiftbietenden verkaufen; 58 
Stück Vieh und ein Balle, 8 deerde, 
Maschinerie und Hausgeräthe, u. f. w. l 

Bedingungen alles unter 810 00 Baar, i 
darüber, 5 Prozent ab für Bunt.10! 
Prozent Zinfen für 8 Monate. ! 

Gebrüder Leppin. 
Jas. Dunkel, E. B. Engleman, 

Auktionator. Clerk. 
— 
W 

— Am Montag Morgen brachte uns 

der Fuhrmann eine Kiste welche wir bei 
näherer Untersuchung rnitdecn prächtigen 
»Dick Bros. Pilsener« angefüllt fanden· 
Die dann angestellte, noch nähere Unter- 
suchung ergab daß die enthaltene Flüssig 
keit mindestens ebenso gut schmeckte wie 
der köstlichste Meth. Daß die schwarzen 

-Druckergernüther es nun nicht beim blo- 
ßen Schmecken belassen konnten läßt sich, ; 
wenn man bedenkt wie trocken unsere 
Kehlen beständig sind, leicht denken. 
Der freundliche Spender war Hr. J. J. 
Klinge, dessen Geburtstag aus den Tag 

»stel, und welcher unser bei derartigen 
Anlässen iintner gedenkt. Indern wir 

ihm hiermit nachträglich zum Wiegen- 
test giatnliren, bebauten wir uns herzlich 
für die Gabe, und wünschen ihtn hiermit 
ein glückliches neues Jahr. 

Oag reichhaltigste unb größte La- 
ger von harten und weichen Kohlen zu 
hiler in 

Hoagland’s Luni-er ö- Coal Yard 
Rock Spring Lump 

« « Nut 
Canon City Lurnp 
Maitland Luinp 

« Nat 
« Pea 

Hanna Lump 
« Egg 
« Nut 

Sheridan Lump 
« Eos 
« Nut 

Colorado Rer Lump 
Illinois Zeigler Egg 

« Trento-i Lump 
Pennsylvania Hard Coal 
Seini Anthractte Grate ek- Egg 
Lin Valley Sinithing Coal 
Weit Nut Coal 

Reine und gute Kohlen zu den nie- 
drigsten Preisen, reelle Bedienung ge- 
sichert. 

Richard Göbring, 
Gefchättsfübrer. 

— In nächster Woche finden zwei 
Aultionen statt. Seht die Engels-Mit 

—- Dr. Andrew Baker-, Offiee 
über ber Stabtavothe e. Telephon Ists- 

— Gtoeerist Win. Veit hat dieselbe 
Telephontiummer welche Jerdinanb See- 
hohm hatte. 

— Fil. Maty Mangelsen von Pol- 
mer war über Samstag hier bei Ver- 
wandten- 

—- Freund Heinrich Hongsermeher 
oon Shelton war gestern in der Stadt 
und stattete unserer Ofsire einen ange- 
nehmen Besuch ab. 

—- Frau Peter Mohr feierte am Neu- 
jahrgtage im zahlreichen Kreise von 

Freubinnen, Nachbarn und Bekannten 
ihren Geburtstag 

—- Frau Henry Lilienthal von Süd 
Lvrust Straße feierte am Donnerstag 
letzter Woche ihren Geburtstagim Kreise 
von Bekannten und Freundinnen. 

— Die Expreßleute machten am Neu- 
jahrstage blau, um sieh wenigstens theil- 
weise für die Weihnachtsarbeit schuldlos- 
zu halten. 

—- Ludwig Gorr wurde wegen So- 
domie, begangen im Juli, zu einem Jahr 
Gefängniß verurtheilt. Er hat bereits 
seit Juli gesessen, also bleiben ihm noch 
etwa sieben Monate. 

Brief-erstem 

»Zwei Wettende":— Der Deutsche 
Kaiser als solcher bezieht kein Gehalt, 
aber als König von Preußen erhält er pro 
Jahr 15 7310 Millionen Mark. 

d. Red. 

Eine Karte. 

Wir danken dem Publikum hiermit 
für uns im Jahre 1907 gegebene Kund- 
schaft und das uns bewiesene Wohlwol- 
len, und wünschen allen ein glückliches 
neues Jahr. 

JenseneioLarsern 

-— Billig durch Erben zu verkaufen; die gut verbesserte David Brandt 
Farm von 160 Ackern, 2 Meilen von 
Abbott, Hall Co., Nebr., kann nach 
Wunsch des Käufers übernommen wer- 
den. Nachzufragen bei Heiman Tagge, 
Grund Island, Nebr. 

— Gesiorben:—O. H. Richards von 

Doniphan, am Sirnisiaq. Er hinter- 
läßt zwei erwachsene Töchter, Frau J. 
F. Cole von Doniphanund Frau M. S. 
For von Canby, Minu. Das Begräb- 

niß fand am Montag statt- 

Extra Reduktionen 
an alleanäutelu 

Frauen und Kinder 
bei Waidach-s 

— Ja der Montag Nacht wurde im 
lBernsteimNtetfeldl Saloon eingebrochen 
und etwa 810 aus der Kasse genommen· 
Polizist Scott sah daß ern Mann in 
der Wirthschaft war, und rief demselben 
zu, herauszukoininen. Die Person 
machte sich jedoch durch die Hintertbür 
»dünne«. Man hat einen Neger Na- 

smens Ford im Verdacht, damit zu thun 
zuhaben 

— 

Ministerium-. 
Allen den lieben Freunden und Nach- 

barn welche uns während der Krankheit lund beim Tode unseres geliebten Sohnes 
»so hülfreich und tröstend beisianden, sowie 
lAllen, welche dem theuren Verstorbenen 
»das Geleit zur letzen Ruhestätte gaben, 
besonders auch für die so schönen und 
überaus reichen Blumenfpenden, statten 
wir hiermit unseren herzinnigsten Dank 
ab- 

Geo. Schröder undFrau. 
— 

— OttooTuenge hatte am vorigen 
einen Unsall welcher ihm beinahe einen 
Knochenbruch und innere Verletzungen 

eingebracht hätte. Er war beim Heu- 
sfahren, und hatte etwa eine halbe Tonne 
Heu auf dem Wagen als die Pferde scheu 
wurden und er unter die Räder fiel. 
Ein Rad ging ihm über sein rechtes Bein 
und das andere ging ihn quer über den 
Körper in der Hüften-Gegend, jedoch 
ohne ihn zu verletzen, und obgleich er sich 
zuerst natürlich nichts weniger als wohl 
fühlte, besindet er sich seht so gut wie 
je. Er kann wirklich von Glück sagen 
daß die Wagenrädrr breitrcisig waren, 
sonst wäre er wohl schwerlich so glücklich 
davongekommem 

— Aus Piqua, Ohio, kam uns die 
Nachricht zu daß der Pioaeer Franz 
Lange, Sr» der Vater der früher hier 
ansässigen Gebriiderhenry und Frank 
Lange, dort am vorigen Sonntag, den 
22. Dez. gestorben ist« Der Tod trat 
infolge eines Schlagansalles ein. Er 
wurde am 24. Juni 1828 in Damme, 
Großherzogthuin Oldenburg, Deutsch- 
land, geboren, und kam als tosahriger 
Knabe mit seinen Eltern nach Amerika, 
wo sie sich in Ohio niederließen. Der 
Verstorbene war Gründer der «Star 
Brauerei-« in Minsier, Q. Er hinter- 
liltzt außer der Wittwe 4 Kinder, henry, 
Frank und Fred Lange in Piqua und 
Frau Franc Euting in Mlnsterz außer- 
dem 20 Enkel und 9 UrenleL Den 
Eheleuten Lange war es noch in 1003 
beschieden, zusammen ihr diamantenes 
Dochzeitssudilänm zu begehen: Die Be- 
erdigung fand am D nnersiag den So. 
Dez. statt. Der tiauernden Familie 
hiermit unsere Theil-absie. 


